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Am x. eines jeden Monats erscheint eine Nummer. - Abonnementspreis per Jlhr ß. 4.-
Redacmur Eduard Ohmelarz. Expedition von C. Gerold": Sohn.

Man abonnirt im Museum, bei Gerold 6: Comp., durch die Poslanstalten, sowie durch
alle Buch- und Kunsthandlungen.
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Die italienische Industrie-Ausstellung in Mailand im Jahre 188i.
Die Esposizione industriale italiana in Mailand verdient als Symptom

der industriellen Bewegung Italiens unsere volle Aufmerksamkeit. Von
langer Hand her umsichtig vorbereitet, mit Energie durchgeführt wird sie,
wenn nicht alle Zeichen trügen, auch ein glänzendes finanzielles Resultat
haben. Sie dürfte den Anlass bieten, dass in Mailand ein lndustrial- und
ethnographisches Museum gegründet wird; abgesehen von den mannig-
faltigen Anregungen, welche diese Ausstellung geben wird, wird sie in
Mailand auch dauernde, bleibende Resultate zurücklassen.

Es ist keine zufällige Erscheinung, dass die erste italienische industrie-
und Kunstausstellung gerade in Mailand zu Stande gekommen ist. Mehr
als irgend eine andere italienische Stadt, selbst Rom, Florenz und Neapel
nicht ausgenommen, ist Mailand berufen, eine solche Unternehmung in
die Hand zu nehmen. Liegt doch die politische und militärische Stärke
des heutigen Italien wesentlich in den Provinzen Mailand und Piemont.
Der Aufschwung Ober-Italiens ist nicht zu wundern, wenn man erfährt,
wie stark sich die Bevölkerung in Lombardo-Venetien seit 1770 gehoben
hat. Es zählte die Lombardie 1,75140], Venedig 14.397.803 Bewohner;
im Jahre 187g stieg die Bevölkerung der Lombardie auf 3,362.413 und
die Venedigs auf 2,94l.735; die Bevölkerung von Sardinien zählt gegen-
wärtig 4,995.zz3; dazu kommt die Fruchtbarkeit des Bodens, die Be-
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